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Die Friedensfrage

Regierungskriſe

a u

b Berlin 19 Juni Eigene Drahtmeldung
Das Kabinett hat ſich geſtern in vielſtündiger De
batte der Friedensfrage beſchäftigt Das Ergebnismit

dahin zuſammenfaſſen daß das Kabinett dasr es nach dem Eintreffen der Manlelnote
gekommen r auch nicht geändert hat nachdem es jetzt

die umfangreiche Dentſchrift kennen gelernt hat Das
Kabinett ſteht nach wie vor auf dem Standpunkt daß
die r r der Entente unerfüllbar und
un ch ſindne e e Stellungnahme des Kabinetts wird

h können nachdem die einzelnenhren Fraktionen darüber beraten

Kenner der Verhältniſſe glauben h trotz
dieſer anſcheinend einmütigen Stellungnahmear zu können daß Was Kabinett ſich in einer

ne i s befindet Es fragt ſich ob die heute zur Ab
chloſſene Majorität eine ebenſo geſchloſſenehre in der Nationalverſammlung hinter ſich hat

Getellte 6timmung in in Weimar und Berlin

B Berlin 19 Juni Wenn man die Stimmungen in
Berlin die zugleich doch auch ein Widerſpiel der
Stimmungen in Weimar ſind unbefangen prüft hat
man doch wohl die Empfindung daß die Meinungen
im Wachſen ſind die für eine Unterzeichnung
ſind Wir haben das ja ſchon mehrfach angedeutet
in allen Parteien hat es von Anbeginn Leute gegeben
die die Anſicht verfochten im lehten Moment würden
wir die Unterzeichnung nicht ablehnen können Dieſe
Auffaſſungen haden im Laufe der Woche ſich verdichtet
am wenigſten ſicher noch in der demokratiſchen Partei
Dort iſt die ganze überwiegende Mehrheit zu der auch
Profeſſor Schücking der erklärte Pazifiſt 52
Profeſſor Quidde gehören der Anſchauung daßVertrag weil er unehrlich iſt und undurchführbar u

gleich nicht unterſchrieben werden darf Eine andere
Gruppe die vornehmlich von dem Freiherrn von Richt
hofen geführt wird zu der ſich aber auch Herr von
Paver langſam geſchlagen hat erklärt ſich für die
Annahme Am einheitlichſten ift wohl die Stimmung
in der ſozialdemokratiſchen Mehrheits
partei wo man mehr und mehr der Unter
zeichnung zuneigt Jm Zentrum iſt es die
nähere Anhängerſchaft Erzbergers der für ſeine Perſon
ja nie daraus ein Hehl gemacht hat daß er unterziich
nen möchte und vrnterzeichnen würde Dagegen iſt die
ganze Delegation die ſich nach Art und Abſtammung
aus ſehr verſchiedenartigen Männern zuſammenſeztt
geſchloſſen für die Ablehnung Graf Brockdorff
tritt mit ſachlichen Augumenten und mit einer Art
Paſſion für dieſe ſeine Ueberzeugung ein Die hervor
ragendſten ſeiner Sachverſtändigen ſprechen wie er
ebenſo faſt alle Miniſter und die meiſten Mehrheits
führer Danach müßte alſo in der Nationalverſamm
lung noch immer die Mehrheit für die Unterzeichnung
ſein Aber es wird wohl auch nicht unrichtig ſein
wenn der Vorwärts heute ſchreibt Anhänger wie
Gegner tragen vielfach zwei Seelen in ihrer Bruſt
Sogar die Freiheit glaubt einſtweilen eine kleine
Mehrheit gegen die Unterzeichnung des Friedensver
trages feſtſtellen zu können

Wie dem Vorwärts aus Weimar berichtet wird
tagte das Kabinett bis in die Nacht hinein und
ſtellte feſt daß es keineswegs ſicher ſei daß die Ent
ſcheidung ſofort bekanntgegeben werde Es werde ſich
zunächſt darum handeln zwiſchen dem Kabinet und
der Mehrheit der Nationalverſammlung die not
wendige Uebereinſtimmung zu ſichern Wäre eine ſolche
nicht vorhanden ſo müßte nach demokratiſch parlamen
tariſchen Grundſätzen die Meinung der Nationalver
ſammlung durchdringen und es wäre nötig das
Kabinet ſo umzubilden daß es mir einer Mehrheit der
Nationalverſammlung rechnen könne Wie ſich die
letztere ſtellen werde ſei noch nicht erſichtlich Anhänger
wie Gegner der Unterzeichnung behaupten daß die
Mehrheit ihre Anſichten teile Die ſozialdemo
kratiſche Fraktion tagte von 4 bis 7 Uhr abends
Die der Regierung angehörenden Parteigenoſſen waren
nicht in der Kabinettsſitzung und da man ſie bei einer
ſo wichtigen Entſcheidung nicht ausſchalten konnte be
ſchränkte man ſich auf eine unverbindliche Ausſprache
Die eigentliche Debatte und Abſtimmung der Fraktion
werde erſt heute erfolgen

Die delegation für Rüchtunterzeinung

Von unſerem Korreſpondenten
Weimar 18 Juni

Die geſamte Delegation hat ſich in einem
Memorandum darauf feſtgelegt daß ſie unbedingt für
Nichtunterzeichnung iſt Ebenſo haben alle
Sachverſtändigen in einer Denkſchrift die Gründe die
fiün die Nichrunterzeichnung ſprechen darselegt Keiner
der Sachverſtändigen und kein Mitglied der Delegation
iſt beteit für die Unterzeichnung einzutreten Wenn
eine andere Delegation ernannt wird werden die Sarh
verſtändigen zurücktreten Ebenſo werden ſie bei der
Ansarbeitung der engeren Friedensbedingungen dann

nicht mehr mitwirken Die Delegation iſt alſo unbedingt zur Nichtunterzeichnung entſchloſſen auf Grund
r rüfung aller ſachlichen Momente ohne ſiGefühlsmomente beirren zu laſſen Daran dadie ntente irgend welche Ermäßigungen im Laufe der

eit eintreten läßt glaubt man in den Kreiſen der
elegation nicht Man weiſt darauf hin was wir in

dieſer Beziehung mit dem Waffenſtillſtand und dem
Luxemburger Abkommen für üble Erfahrungen ge
macht haben Die Delegation war bei ihrer t
ſehr überraſcht daß in Weimar die Frage der Unterzeichnung überhaupt erörtert wurde Man hatte an
enommen daß alle Mehrheitsparteien mit dem
abinett in der Nichtunterzeichnung einig ſeien Be

ſonders bemerkenswert warx daß der Pazifiſt rgfeſſar
Schücking ſich mit aller Energie dagegen wehrt die

age der Unterzeichnung überhaupt noch zu erörtern
as Memorandum das die Delegation der Regierungvargeles hat enthält eine Fülle von ſachlichen Be

merkungen r über die wirtſchaftlichen wie die
darauf politiſchen einer Unterzeichnung Vor allem

glaubt man die nationale Bewegung bei dem Einmarſch der Entente viel ſtärker wird als bei einer An
nahme der Bedingungen die übrigens den Einmarſch
der Entente ſowieſo nicht vermeiden laſſen weil die
Bedingungen ja unerfüllbar ſind

Nach den bislang vorliegenden Nachrichten wird die
nächſte Plenarſitzung der Nationalverſammlung erſt am
Sonnabend ſtattfinden da die Einzelberatungen in den

en und Kommiſſionen nicht eher beendet ſein
erden

der Mten gegen einen Polen Cinmarſch

W T Berlin 18 Juni Mitte Mai hatteein unabhängiges Mitglied der Breslauer Stadt
verordnetenverſammlun behauptet ver deutſche
Generalſtab habe bereits einen neuen Plan zur Erhebung des deutſchen Volkes aus gearbeitet Die frei
heit alarmierte darauf ihre Anhänger mit der Nach

belägenin hie tetieen er ſolgene zu
iöſen Nachrichten

nun der Reichskommiſſar en nnigeinen Aufruf erlaſſen der beſagt daß die Regierung

feß entſchloſſen ſei einen polniſchen Ein
marſch in die ſtritti Gebiete des Oſtens mit den
Waffen in der Hand abzuwehren a gleich
ob dieſer Einmarſch noch vor dem AFriedensverhandlungen durch die Welgergug der

n dieſen Frieden zu unterzeichnen er
folgen wird

s

W T Weimar 18 Juni Amtlich wird mitgeteilt Ängeblich hat Geheimrat CIleinow in Brom
berg in der Sitzung des dortigen Volksrates angekün
digt daß zwei ſelbſtändige Oſtrepubliken
in Bildung begriffen ſeien Er ſoll ſich dabei als Be
auftragter des 15er Ausſchuſſes der Abgeordneten des
Oſtens ausgegeben und behauptet haben daß er nebſt
drei Beamten das Direktorium bei einer dieſer Repu
bliken bilden werden Wenn dieſe Nachricht zutrifft

Anmaßung des Herrn Cleinow vor Die Volksräte
ſind rein private Organiſationen weder ſic noch Herr
Cleinow der weder dem 15er Ausſchuß noch überhaupt
der Volksvertretung angehört haben die geringſte Le
gitimation namens des 15er Ausſchuſſes oder der von
ihnen ernannten Beamten zu ſprechen Ueber die im
Oſten zu ergreifenden Maßnahmen werden die Reichs
regierung und die preußiſche Regierung im Einver
nehmen mit den Abgeordneten des Oſtens gemäß den

e wenolt bekanntgegebenen Grundgedanken ent
eiden

Die Polen fürchten eine deutſche Offenſive

Drahtbericht unſeres Korreſpondenten
Warſchau 17 Juni

Jn Polen fürchtet man tatſächlich für den Fall der
Nichtunterzeichnung des Friedens eine große
deutſche Offenſive Man ſieht die Lage fürrecht bedrohlich an und lebt vielfach in der Furcht daß
der große polniſche Landerwerb ſchnell wieder verloren
geben könne Die deutſche Offenſive ſo befürchtet man
könne nicht nur die Wiedereroberung Poſens zur Folge
haben ſondern ſie könne auch wenn Deutſchland mit
Rußland zuſammenwirkte dem jungen polniſchen
Staar überbanp den Todesſtoß geben Aber auch im
Falle der Unterzeichnung des Friedens durch Deutſch
land glaubt man noch kein gewonnenes Spiel zu haben
ſondern iſt überzeugt daß die zugeſprochenen Landes
teile erſt mit dem Schwert errungen werden müſſſen
Von den ermüdeten Völkern der Koalition verſpricht
man ſich hierbei nur wenig Unterſtützung

Weiter wird berichtet
Nach allen aus Poſen eintreffenden ſpärlichen

Nachrichten lebt die Stadt in Erwartung einer ein
gebildeten groß angelegten deutſchen Offenſive zur
Rückeroberung der Provinz im Falle des Scheiterns
der Friedensver handlungen An der Nord und Süd
front ſind Verſtärkungen eingetroffen Die Ortswehren
in den Städten und auf dem Lande bereiten ſich zum
Kampfe vor Sämtliche Senſen in der Provinz ſollen
beſchlagnahmt und zur Bewaffnung der Ortswehren
verausgabt werden Sie werden vorher von Prieſtern
geſegnet und geweiht An zuſtändiger Stelle liegen
photographiſche Aufnahmen ſolcher Weiheakte vor Bei
einer irz lichen Zuſammenkunft zwiſchen Pilfudski und
dem Beneral Dembor Musnicki in Kaliſch wurde dieVoſener polnifche Armee nunmehr endgültig der
Oberſten Heeresleitung in Warſchan taktiſch unterſtellt
Zwei Diviſionen der Armee Haller ſind in PoſenSerei geſtellt um gegen Deutſchland Verwendung zu
finden Unter dieſen Tryvpen iſt es in den letzten
Tagen wiederum zu größeren Krawallen gekommen
Die Mannſchaften haben den Gehorſam verweigert und
hre Offiriere abzuſetzen verſſicht Als Grund wird di

ſo liegt darin eine in keiner Weiſe zu entſchuldigende e

angegeben und die Schuld hierfür auf die Wange

Führung zurückgeführt

Volksabſtimmung in Oberſchleſten
unter Aufſicht der Entente

Drahtbericht unſeres Korreſpondenten
Luzern 17 JuniDaily Chronicle erfährt über die hauptſachli chen

Aenderungen des Friedensvertrages hinſichtlich der
deutſchen Oſtgrenze und der ſtrittigen öſtlichen
Gebiete Zwei Wochen nach der Unterzeichnung des
Friedensvertrages ſoll Oberſchleſien von deutſchen
Truppen und deutſchen Zivilbehörden geräumt werden
Hierauf wird das geräumte Gebiet von alliierten
Truppen wahrſcheinlich Amerikanern beſetzt werden
und unter deren Aufſicht ſoll dann ſechs Monate ſpäter
die Volksabſtimmung ſtattfinden

Die Bezirke Namslau und Wartenberg die ur
ſprünglich deutſch bleiben ſollten ſollen zu Polen
kommen während andererſeits die Poſener Bezirke
Militz und Guhrau für Polen beſtimmt Deutſchland
verbleiben ſollen Filehne auf dem linken Neheufer
urſprünglich Deutſchland zugedacht ſoll nun doch an

olen fallen Die Eiſenbahnlinie Schneidemühl
onitz bleibt deutſch desgleichen die Stadt Schneide

mühl während die Stadt Konitz polniſch wird Die
Küſtenſtrecke in Pommern die im erſten Entwurf Polen
zugedacht war verbleibt nunmehr Deutschland

Zu dieſen Mitteilungen bemerkt Daily Chroniclke
daß vermutlich keine der Parteien mit dieſer Löſung
des Nationalitätsproblems zufrieden ſein werde
Während auf polniſcher Seite die Befürchtung beſtände
daß die Geiſtlichkeit und die Großinduſtriellen die
Volksabſtimmung zu ihren ungunſten beeinfluſſen
würden dürfte Deutſchland gegen das Ausweiſen
ſeiner Zivilbehörden Einſpruch erheben

Im Falle der Ablehnung
Franzöſiſche und engliſche Vorbereitungen

Wie aus Paden gemeldet wird machen ſich im
wen uerland das iſt die Ge en um Kehl die
orbereſküngen der franzöſiſchen Truppen zu einemVormarſch nach dem rechtsrheinitſchen

Deutſchland bemerkbar Zahlreiche Truppenzüge
ſind im Kehler Brückenkopfgebiet eingetroffen Die
Landorte haben erhöhte Einquartierung erhalten Jn
öffentlichen Kundgebungen werden die demobiliſierten
deutſchen Militärperſonen aufgefordert ſich zu einer
Kontrollverſammlung einzufinden Der Oberkommandierende der franzeſiſchen Beſatzungsarmee General

Gerard beſichtigte die an den Rheinübergängen für
einen Vormarſch bereit ſtehenden franzöſiſchen Truppen
Jm Verlaufe der letzten Woche iſt die Armee in der
Pfalz um etwa die Hälfte des bisherigen Beſtandes
verſtärkt worden Von revolutionären Umtrieben
innerhalb der franzöſiſchen Armez auf die man vielfach
gehofft hatte iſt nichts zu ſpüren dagegen aber wohl
von einer entſchiedenen Abneigung der Soldaten nach
Deutſchland einzumarſchieren

Reuter meldet aus London Das Rieſenluftſchiff
P hat voll ausgerüſtet mit Bomben und Ma

ſchinengewehren den Firth of Forth verlaſſen
um einen Flug über die deutſche Küſte zu
machen Die britiſche Flotte hat für den Fall
daß Deutſchland ſich weigert den Friedensvertrag zu
unterzeichneny ihre Befehle erhalten Sämtlicher Urlaub
wurde aufgehoben

2

h Haag 19 Juni Eigene Drahtmeldung Nach
einer Meldung der Chicagoer Tribune aus Paris
hat der Rat der Vier am Montag mit Marſchall Foch
die Pläne beraten die im Falle der Verweigerung der
deutſchen Unterſchrift erwogen werden Die Krupp
werke in Eßſen ſollen nach dieſem Plane durch
britiſche und amerikaniſche Truppen beſetzt werden
Engländer und Amerikaner werden gleichfalls alle vor
geſchobenen Stellungen dieſes Gebiets beſetzen wäh
rend die Franzoſen über den Brückenkopf von Kehl
hinaus 20 Kilometer und bei Mainz 15 c ilometer
vorrücken Die Alliierten haben in ihren Stellungen
3 und zöllige Geſchütze konzentriert ebenſo ſind 100
neue Tankabteilungen zuſammengeſtellt worden Die
britiſche und franzöſiſche Kavallerie hat friſche Pferde
erhalten amerikaniſche Kapallerie iſt in der erſten
Linie angekommen Die alliierten Flieger
haben während der letzten 3 Monate täglich Aufnahman
des deutſchen Geländes gemacht und ſämtliche Batte
rien photographiert Die alliierten Batterien ſtehen
ſchußbereit ſie ſind n der Lage bei einem deutſchen
Widerſtand die Stellungen der Deutſchen ſofort zu ver
nichten Material für Schiffsbrücken liegt bereit um
Uebergänge über den Rhein zu ſchlagen
Wenn Deutſchland bis Montag abend 7 Uhr den Vertrag nicht unterſchrieben hat werden vie Alliierten am

Dienstag in öſtlicher Richtung vorrücken

Ende der großen Streiks in Frankreich

ep Paris 19 Juni Eigene Drahtmeldung Nach
dem Echo de Paris werden die Grubenarbeiter inRordfrankre ich die Arbeit vor Ende der Woche

wieder aufnehmen Die Arbeiter des Zentrums und
des Loire Departements werden alsdann Ver
handlungen auf der gleichen Grundlage anbahnen ſo
daß der Streik beendet ſein dürfte Dem Matingrieree erklärte Miniſter Loucheur daß der Streik im

orden tatſächlich beendet ſei
Auch in anderen Jndufſtriekreiſen iſt eine Einigung

der Arbeiter herbeigeführt worden Wie das Bureau
Europapreß erfährt unterzeichneten in Roubair

Hauptfitz der franzöſiſchen Textilinduſtrie die Ver
treter der Arbeitgeber und Arbeitnehmer von etwa 500
Fabriken mit 100 000 Mann einen neuen Arbeiis
vertrag der u a die 48 Stundenwoche mit freiem
Sönngbend Nachmittag einführt Bei der Lohn

dreimal ſtärkere Verluſtzahl der Polen in allen Kämpfen
ſeſtſetzung wird jedoch nur die tatſächliche Arbeitszeit r

berechnet

31 Jahrgang
De Einigung der Rechtsparteien

Die Deutſchnationale und die Deutſche
Volkspartei haben neuerdings über eine Ver
ſchmelzung verhandelt Nebenbei wohl nicht zum erſten
mal und trotz der erzürnten Ablehnung durch die Na
tionalliberale Korreſpondenz vermutlich nicht zum
letzten Male Es iſt überhaupt nicht einzuſehen warum
ie beiden Parteien die in dieſen Monaten immer näher

aneinandergerückt ſind ſich nicht verſchmelzen ſollten
Gewiß es gibt zwiſchen ihnen Unterſchiede Aber die
gibt es auch innerhallk der Deutſchnationalen Partei
in deren neuem Haus von Anbeginn viele Wohnungen
waren Jndes in der Gr zundſtimmung von der beideausgehen und von der aus ſie innen wie außenpolitiſch
das Unglück unſeres Vaterlandes betrachten ſind ſie
einander ſchier zum Verwechſeln ähnlich Die Deutſch
nationalen wie die Mitglieder der Deutſchen Volks
partei ſtehen im Schatten der Vergangenheit Nicht
das iſt das Entſcheidende daß ihnen die deutſche Gegen
wart mißfällt in dieſer Beziehung dürften ſie allerlei
Geſinnungsgefährten auch wohl in den regierenden
Koalitionsparteien die Sozialdemokratie nicht einmal
ganz ausgeſchloſſen ſinden Aber ſie möchten die Ver
gangenheit wieder heraufführenz juſt wie ſie war Die
iſt ihnen nicht nur Heroenzeit und eine Epoche rauſchen
den Glücks und Reichtums Sie gilt ihnen auch als
unſchuldig an den Schauern des Tages Woher es
denn auch kommt daß beide Parteien in der Beurtei
lung der Kriegspolitik und ihres Zuſammenbruchs ſich
kaum gewandelt haben Vielleicht nicht alle Deutſch
nationalen unter ihnen finden ſich immerhin Männer
von nicht alltäglichem geiſtigen Ausmaß aber ſicher
faſt alle Volksparteiler reden im Grunde noch ſo wie
in der Zeit wo der Oberſt Bauer groß und Dr Streſemann fein Prophet war Vergöttern noch immer Armee
und Oberſte Heeresleitung predigen den II Bootkriega
der leider nur zu ſpät eingeſetzt habe und ſchieben alle
Schuld auf die Heimat die das Heldentum an derFront im Stich gelaſſen habe ie haben noch keineZeit gehabt ſich mit dem grauen Werktag der Zukun ift

auseinanderzuſetzen und leben einſtweilen noch von
den Requiſiten der Vergangenheit von Reſolutionen
über unſere Flotte unſer Kolonien und die Flage
Schwarzweiß rot obſchon die ſchwarzrot goldene
Fahne in deren Zeichen in den Stunden ſchlimmſterTrübſal die Deutſch Oeſterreicher du rch all die Jahre
ſich geſammelt haben als Symbol eines Staates der
früher oder ſpäter Großdeutſchland werden ſoll unſeres
Erachtens ſich gar nicht ſo übel eignete Und komnien
ſo ganz logiſch zu dem Schluß alles wos zurzeit inDeutſchland beſteht iſt wert daß es zugrunde gehi
Vielleicht ſind derlei Empfindungen ſelbſt manchem
nicht fern der ſich den Mehrheitsparteien zuzählt Aber
die Parteien der Rechten wollen ganze Arbeit machen
Sie haben zu ſolcher Arbeit vermutlich nicht die Kraft
haben noch nicht einmal einen Ueberblick über ihre
Fähnlein und das Maß ihres Könnens Aber ſie
wollen den Sturz der Regierung ſofort heute noch
jedenſalls lieber heute als morgen und überſchütten
ein Miniſterium mit Schmähungen und Anklagen mit
Hohn und Verunglimpfungen dem ſie vielleicht doch zu
verdanken haben daß ſie wie wir anderen auch noch
in leidlicher Verfaſſung exiſtieren

Warum alſo ſollten zwei Parteien die ſicherlich zum
Teil aus ſehr ſympathiſchen und perſönlich achtbharen
Menſchen ſich zuſammenſetzen aber in gleicher Weiſe
unpolitiſch denken ſich nicht vereinigen Als Demokrat
könnte man ihnen gute Reiſe und gute Verrichtung
wünſchen Es iſt in ſo ſchrankenlos demokratiſchen
Zeitten immer nützlich wenn große Körper ſich bilden
Zumal dem Bürgertum von dem wir alle voch ein
Teil ſind tun derlei Zuſammenballungen Not Esſcheint auch daß die Könſervativen den beften Willen
zu Vereinigung und Zuſammenſchluß gehabt haben
Aber dann haben ſich ausgerechnet bei der Volkspartei
wieder Hemmungen gezeigt und man kann ſich auch
ohne ein Meiſter der Pſuvchol ogie zu ſein vorſtellen
wo Es gibt eben Leute die es um den Tod nicht ver
tragen können ihre Krönchen und wenn ſie von
Flittergold wären niederzulegen Die um jeden Preis
der Carſar im Dorſ zu bleiben wünſchen Jn der Na
tionalliberalen Korreſpondenz die ſich zur Abwechſlung
einmal wieder auf den Liberalismus in ihrem Firmen
ſchild beſann iſt dieſer Tage unter den üblichen liebens
würdigen Ausfällen auf die Demokratie eine Motiven
reihe vorgetragen worden die Volkspartei müſſe be
ſtehen bleiben auf daß die Scharxen die von der Deut
ſchen demokratiſchen Partei enttäuſcht wieder von ihr
fortſtrebten einen Sammelvplatz behielten Das iſt nun
wieder ſo eine fixe Jdee von der die unvolitiſchen
Leute die die Volkspartei führen leben Gewiß es
wird ſchon richtig ſein daß dem einen oder anderen
dies oder jenes an der Deutſchen demokratiſchen Partei
nicht gefällr Reſtlos pflegt ſchließlich keine Partei ihre
Anhänger zu beglücken Zum Teil aber mag die Un
zufriedenheit wohl auch daher rühren daß der eigent
liche Grundplan der den Männern vorſchwebte die
zur Bildung der Deutſchen demokratiſchen
rieſen durch die Volkspartei hernach zerſchlagen worden
iſt Die Demokratie iſt eben nicht die Partei des
freiheitlich empfindenden Bürgertums geworden
wenigſtens in der Theorie geht die Zerklüftung weiter
Aber deshalb ſchon abwandern Der Deutſchen Volks
partei zu wirklichem Leben verhelfen ſo iſt die Stim
mung im Lande am Ende doch nicht Die National
liberale Korreſpondenz freilich iſ unermüdlich von
ſolchen Abfalltendenzen zu berichten Bisweilen zählt
ſie die Männer und Frauen auch auf die grollend und
erzürnt der Demokratie den Rücken gekehrt hätten
Sieht man dann näher zu ſo genießt man das gleiche
Schauſpiel wie auf dem Theater wo um unerſchöpf
liche Volksmaſſen zu markieren immer wieder dieſelben
Leute über die Bühne getrieben werden Ein gewiſſer
äußerer Erfolg wird ja nicht zu leugnen ſein hier und
da ſind auch neue Organiſationen geſchaffen worden
und vor allem der Opferſinn iſt groß Die Leute die
heute hinter der Deutſchen Volkspartei ſtehen tun nicht
nur Geld in ihren Beittel ſie tu nes auch gern und

eichlich heraus Aber das alles bleihen doch Tropfenauf heißem Stein Wie die Dinge ſich nach der Revo
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tion bei uns geſtaltet haben ſind entſcheidend für den
en Betrieb im allgemeinen und die Wahlen im
eſonderen die großen Organiſationen der Angeſtellten

e di oder ſo beruflich beim Kathoizismus auch kirchlich Zuſammenge loſſenen Nur

ie Partei die dieſe Organiſationen ſich dienſtbar zu
tjachen weiß wird auf die Dauer Einfluß zu üben ver
iögen Allen anderen wird das ſchmerzliche Los zu
llen Offiziere ohne Soldaten zu ſein Mitunter
uch nur Unteroffiziere R B
Das Votum der Sachverſtändigen

W T Berlin 18 Juni Einer Weiſung Wer

llen Kreiſen des deutſchen Wirtſchaftslebens aus den
ſuelen bekennen d a und aus den
uslandsdeu n ausgewählten Sachverſtändi

jen die während des

n entſprechend ſind die ſeinerzeit aus

erhandlungen der Delegaktion r Seite geſtandenn nach Berlin berufen Worden um zu ehe
ort unſerer Gegner Stellung zu nehmen Das Er
ebnis ihrer Beratungen wird nach Weimar mitgeteilt
erden und dürfte einen weſentlichen Einfluß auf die
ntſcheidungen des Kabinetts ausüben

Zu den Sachverſtändigen gehören für Landwirt
haft Rittergutsbeſitzer Wentzel Bezirk Halle für
efangenenfragen Univerſitätsprofeſſor Dr jur
zoehmer in Halle

Unruhen im Hamburger Hafen
Fortgeſetzte Beraubung der Lebensmittelzufuhren

Hamburg 19 Juni Eig Drahtmeldung
Seitens der amerikaniſchen Lebensmittel
ſ8 mmiſſion die in Hamburg ihren Sitz hat i
ereits angedeutet worden daß die Lebensmittelſchiffe

nach anderen Häfen zur tladung geleitet wer
da würden wenn nicht die Sicherheitsverhältniſſe
urchgreifend gebeſſert würden Nunmehr wird ſeitens

des Kommandanten von Großhamburg die Einführung
iner viel ſchärferen Kontrolle angekündigt die auch
en neuerdings ſich bei Arbeitsſchluß bildenden die
eontrolle durchbrechenden Banden von 600 Mann
erfolgreich begegnen können ſoll Es iſt zu dieſem
Zweck heute eine Perſonenſperre des geſamten Hafen
gebietes und an den wichtigeren Ausgangspunkten eine
Stacheldrahtſperre eingeführt worden Die Sicher
heitsmannſchaften ſind angewieſen bei Angriffen von
der Waffe mit ſcharfer Munition rückſichtslos Gebrauch
u machen insbeſondere den Elementen gegenüber die

ihrerſeits mit Schlagwaffen den Beamten entgegen
treten Die Beraubung der Lebensmiktel
zufuhren und der Kai Schuppen hatte ungeachtet
aller Maßnahmen der Behörde in der letzten Zeit
ungeheure Formen angenommen Geſtern
abend hatte die Behörde wieder verſucht eine
ſchärfere Kontrolle auszuüben und es waren den Dieben
große Mengen Speck Schmalz Mehl und Hülfenfrüchte
abgenommen worden die in einem am Hafen gelegenen
Zollgebände vorläufig niedergelegt wurden Vor dem
Gebäude fammelte ſich nun eine ſtändig wachſende
wütende Menge an die gegen die Beamten und Sicher
heitswehr heftige Drohungen ausſtieß Schließlich
ſtürmten mehrere Hundert Arbeiter das Zoll
gebäude mißhandelten die Zollbeamten und Sicher
heitswachtleute deren Gewehre in den Hafen geworfen
wurden und ſchleppten die ſämtlichen Lebensmittel

mehrere 100 Zentner wieder davon vhne daß es ver
hindert werden konnte Es war auch nicht möglich eine
Verhaftung vorzunehmen Schreckſchüſſe aus Gewehren
und Maſchinengewehren hatten nur den Erfolg daß
die Sicherheitswehr verſpottet wurde weil die Arbeiter
wiſſen daß nur in dringendſten Notfällen ſcharf ge
ſchoſſen werden darf

Die Vorgänge in Erfurt

W T Erfurt 18 Juni 9 Uhr 30 abends
Das Eiſenbahndirektionsgebäude war
auf Befehl der Reichsregierung durch Truppen des
Landesjägerkorps unter General Maercker beſetzt die
benuftragt waren die alten Beamten wieder ein
zuſetzen Heute fanden Verhandlungen mit den Be
amten und Arbeiterverbänden ſiatt in deren Ver
lauf die Abſetzung des neueingeſetzten
und die Wiedereinſetzung des alten
Direktionspräſidenten ausgeſprochen wurde
Man beſchloß eine Kommiſſion nach Weimar zu
ſchicken um mit der Regierung in Verhandlungen
zu treten Jm Laufe des Nachmittags kam es zu
großen Menſchenanſammlungen Die Menge nahm
eine feindliche Haltung gegen die Poſten der
Regierungstruppen an Da dieſe wörtlich und tät
lich beleidigt und angegriffen wurden mußte Befehl
gegeben werden gegen die Menge mit blanker Waffe
vorzugehen Da einer Aufforderung nicht Folge ge
leiſtet wurde gaben die Regierungstruppen lediglich
Schreckſchüſſe ab Die Gerüchte von
einer großen Anzahl Toter und Ber
wundeter ſind erfunden

Die Reichsregierung und die preußiſche
Staatsregierung hatten ſich an die Erfurter
Eiſenbahner mit einem Aufruf gewendet der dieſe
unter Hinweis auf die jetzige Zeit ſchwerſter Not er
M ZD ,eonT rxrx x xr 03tr vW 7Ttr7 VÖVj mm t

Sſſenbach Erinnerungen
Zu Offenbachs 100 Geburtstage 21 Juni

Seit dem Triumphzuge von Hoffmanns Er
zählungen wird wohl ſo mancher ſeine Anſichten über
Offenbach zurechtgeſtellt haben Ein großer Jrrtum
iſt es ſich dieſen Tonſetzer nur als den kecken Spötrer
oder gar nur als den Komponiſten des Kankans des
Zweiten Kaiſerreiches vorzuftellen eine Fülle inniger
und zarter muſikaliſcher Erfindungen iſt in ſelnen
Werken angehäuft und ganz beſondere Beachtung ver
dienen in dieſer Hinſicht ſeine Einakter die er zum
Teil geradezu verſchwenderiſch muſikaliſch ausgeſtattet
hat Als Menſch war Offenbach der aus Köln
ſtammte und urſprünglich den Namen Ebertſch führte

eine liebenswürdige wohlwollende Perſönlichkeit
und inmitten der napoleoniſchen Sittenverderbnis hat
er in Paris mit ſeiner Frau der Tochter eines ſpa
niſchen Karliſtenführers eine makelloſe gut bürgerliche
Ehe geführt Unter allen Laſtern frönte er nur einem
und das war das Spiel aber dieſes Laſter hat er
denn auch teuer bezahlen müſſen Villemeſſant der
Gründer des Figaro ſagte Offenbach einmal nach
dem er beim Spiel deſſen Börſe bis auf den letzten
Sou erleichtert hatte Gehen Sie und lernen Sie erſt
ſpielen Jch verbiete Jhnen eher wiederzukommen
und mit mür zu ſpielen bis Sie es beſſer verſtehen
Als Orpheus in der Unterwelt ganz Paris elektri
ſierte wollte auch das Kaiſerpaar die Operette ſehen
Tas Haus war brechend voll und Offenbach konnte an
dieſem Abend eine Rieſeneinnahme von 18000 Franken
einſtreichen Nachdem er den erſten Akt ſelbſt dirigiert
hatte ſetzte er ſich zu dem Direktor der auch eine große
Spielratte war in deſſen Kabinett Man unterhielt
ſich über den ſchönen Erfolg des Abend und ſchließlich
meinte der Direktor 18 000 Franken ſeien doch nur
wenig Geld Offenbach müßte das Doppelte haben
und er ſchlug ihm vor die ganze Tageseinnahme aus
zuſpielen Gewinnen Sie haben Sie 36 000 Franken

re au

nzen Verlaufes der Friedens
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üttern Der Auf fährt fort
Unter dem falſchen aber ſehr durchſichtigen Vorgebem einer

Demokratiſierung der Verwaltung haben Beamte und Ar
beiter vhne zuvor mit den ändigen S i zu verhanTein ohne die angeblich igen obere Be
amte der Eiſenbahndirektion eigenmächtig ihres tes ent
e und deren Stellen durch andere Perſonen widerrechtlich

Die Regierungen der deutſchen und der preußiſchen Re
blik haben die gehe ber die r s Ganzen
urch S von t und Ordnung zu run So feſt ſie

gewillt ſi gegen Beamte die etwa ihre Dienſtpflicht ver

hannet unſere wirtſchaftliche Ordnung nicht zu S ſeinen Mauern ſieht

tigten Klage Abhilfe zu ſ ffen ſuchen ſo wenig können und
dürfen ſie zugeben daß unter offener Verletzung
von Recht und Geſetz dent Verwaltung desLandes zerſchlagen und damit unabſehbare Gefahren für die
Allgemeinh a chworen werden e en icrungen
haben auch unter r enBeamten die ſich in den D
wohlerworbenen Rechte gewährleiſtet dul
den daß ſolche Rechte mit Füßen getreten werden Gegen
Willkürakte wie ſie in v vorgekommen ſind ent
ſchloſſen einzuſchreiten iſt eine Staatsnotwendigkeit der ſich
beide ine nicht iehen werden

Demgemäß ſind die ichen Maßnahmen eingeleitetſie werden e ur Durch ng gebracht Die
Beamten und A die ſich ih nicht zukommendeAemter haben aus Stellen entferntt ſindDie geordnete Verwaltung iſt wieberhergeſtellt

Beamte und Arbeiteer
Laßt euch nicht durch die Redensarten weniger Draht

zieher irreführen die ihre politiſchen Ziele zwar ſorgſam
verhüllen aber doch offenkundig euch r ihren eigenen

wecken mißbrauchen wollen Macht dieſe Anſchläge zu
chanden indem ihr den Dienſt aufrecht e Reihen
ſchließt das Reich und euer Land in der S

ſt ſten Gefährdung ſ n helft Wes ihr an ehekrate e
lle vorzu en ſagt esſchwerden an zuſtändiger

ei nd oſfen Gerechtigkeit ſoll allen werden
reue

Zehn neue Steuerentwürfe
Aus dem Reichsfinanzminiſterium wird als be

ratungsreif für die Nationalverſammlung folgendes
Steuerbündel angekündigt

Kriegsabgabe vom Vermögenszuwachs
Kriegsabgabe für das Rechnungsjahr 1919 für Mehr
einnahmen Tabakſteuer Erweiterung der Erb
ſchaftsſteuer Erhöhung der Zuckerſte wer um etwa
100 v Reich svergnügungsſteuer Grund
wechſelabgabe Spielkartenſtempelerhöhung Zünd
warenſteuer und Rayonſteuer für Feſtungsſtädte

Kurze Nachrichten
Die preußiſche Landesverſammlung be

faßte auch geſtern mit Anfragen über Bekleidungs
und Lebensmittelpreiſe Ein Vr a auf ſtaatliche
Regelung des Bekleidungsweſens wurde angenommen

Jn der Nationalverſammlung brachten die Mehr
heitsſozialiſten folgende Anfrage ein Was gedenkt die
Reichsregierung zu tun um der ſchreienden Not der
Zivil und Militär Rentenempfängerhen abzuhelfen Jn Barmern ſtreiken die
ſtädtiſchen Arbeiter Bürgerliche ſprangen ein
um die Licht und Waſſerverſorgung ſicherzuſtellen
Der preußiſche rer niſrer hat die Beſtimmung auf
gehoben daß Referendare vor ihrer Ernennung
die Mittel zu ſtandesgemäßem Unterhalt auf 5 Jahre
nachweiſen müſſen Die ſämtlichen Senatoren
Stadträte der Stadt Hannover haben ihre Aemter

niedergelegt Wie aus München gemeldet
wird ſoll Dr Neurath der in der Kommuniſtenzeit
ervortrat vor das Standgericht geſtellt werden der
taatsanwalt werde lage wegen Hochverrats er

heben Jm Prozeß Ledebour begannen geſtern
die Plaidoyers

Sport Nachrichten
Halliſcher Sportanzeiger

Boruſſia Freitag den 20 Juni im Vereinslokal 7 UhrVer atheausſchaß 8 Uhr Vo ung 838 Uhr Mit
gliederverſammlung Zuſſchriftenadreſſe Vereins Max
Scherm Wilhelmſtr 32

Treue um

Askania Den 21 Juni im Gold Stern ammlung
omet Generalverſammlung findet am 2 4

s Das 10 Stiftungsfe ſt verbunden mit ſporb
lichen Auffanrengen findet Sonnabend 21 Juni abends
6 Uhr in de ſer Wilhelmshalle ſtatt

d l die MittelEntſchei ung ger o deutſche
Der Verband Mitteldeutſcher Ballſpiel Vereine teilt

uns mit daß das Entſcheidungsſpiel um die
Mitteldeutſche Meiſterſchaft am kommen
den Sonntag in Halle auf dem Sport
freunde Platz ſtattfindet Es ſtoßen aufeinander
Ring I Dresden und Halle 96 I e anderen Spiele
ſind an dieſem Tage im Saale Gau unterſagt

Ehe der Fußball zur wohlverdienten Ruhe geht
eigt er ſich am kommenden Sonntag noch einmal infeier ganzen Größe und Macht um alsdann der
kleineren Schweſter Leichtatheletik für Monate das
Feld zu räumen Der nächſte Sonntag bringt di
Krönung des Fußballbetriebes Ein großer Tag für
Halles Sporfgemeinde Es iſt beſonders erfreulich daßHalle den Endkampf um die mitteldeutſche eiſterfchaft

Jhrer Jhre heutige Einnahme ein Offenbach war s
zufrieden Ein anderer Kapellmeiſter nahm ſeinen
Platz am Dirigentenpult ein und als gegen Mitter
nacht der letzte Geigenſtrich verklang war der Direktor
der Beſitzer der Tageskaſſe und Offenbach verließ das
Haus ebenſo reich wie er gekommen war

Seine muſikaliſche Fruchtbarkeit war außerordent
lich außer drei Opern umfaßte ſie nicht weniger als
102 Operetten und Liederſpiele Gerade manche der
Lcrühmteſten Werke phuche haben ſehr wechſelvolle
Schickſale erlebt So war z B die Stimmung bei der
Generalprobe von Pariſer Leben derart gedeückt d rß
man dem Stück kaum eine Woche Lebensdauer prophe
zeite und der Verleger kannte ſich vor Aerger über dies
mißlungene Werk kaum aus Am nächſten Tage war
der Erfolg geradezu unbeſchreiblich Umgekehrt hat der

Orpheus in der Unterwelt ohne Zweifel eine der
genialſten Schöpfungen Offenbachs bei der Erſtauf
führung einen völligen Durchfall erlebt und das
Publikum wie Kritik die letztere mit dem einflußreichenJules San an der Spitze zeigten ſich gegen die Ver

ſvottung des klaſſiſchen Olymps ſehr empfindl Letz
tere war übrigens kein Originalgedanke von nbach
Dee Verſpottung der klaſſiſchen Göttergeſchichte hat ja
ihren Urahnen in Luctan in der deutſchen Literatur
einen freilich recht mäßigen Vertreter in Blumauer
aber der Anreger Offenbachs war Benjamin Disrasli
der engliſche Sigatsmann der eine Satire auf den
riechiſchen Olymp verfaßt hatte Durch einen ufall
ernte Offenbach dieſe Satire kennen und in ſicherer
Würdigung der Ausgiebigkeit des Stoffes be gte
er ſich ſeiner Acht h ang durfte dieſe verwegerſte
und geiſtreichſte aller Parodien nicht auf der Bühne
erſchelnen dann traten die griechiſchen Operettengötter
und Helden wieder auf und errangen einen unerhörten
Triumph Der Weltgang dves Orpheus in der Unter
welt begann

Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater Kümmelblätichen T

i Diehläſ oder die Wohlfahrt des Volkes anderWeh Se ohne An e c v
bereitwi e alle Beſ den zu prüfen un er Berech annſchaft aus Billigkeitsgründen nach Halle zu dem hängi neheſteht rechnet t u N

öß kur n der e tokratie
der Volksvertre n zdes de die

mit daß in der am 13 d M ſtattgefundenen Generalver
mmlung die Vereinsleitung neugewählt wurde
n 1 Vorſitzenden wurde Walter Steinbach zum 1 Schrift

r

Dienstag und Freitag von 7 Uhr ab Uebungsabende

neten

Aus der Mitteilung des Ver
un man erſehen daß der Proteſt von V

g wie wir ſchon vorausſagten abgelehn
Das Spiel wird der großen Hitze wegen wahr

ſcheinlich erſt pagmitgge um 4 Uhr beginnen Den
nauen Spielbeginn tief
aftsſpiel eht

richters
unter Leitung des

Kiemeher
ahren Halle 96 gegen Ring Dresden um das blaue
and der mitteldeutſchen Meiſterſchaftein Dresden

kämpfte und ſich die Meiſterſchaft damals mit 20 er
b Diesmal kommt wohl deshalb die Dresdener

gar ten ſportlichen Ereignis des mitteldeutſchen Fußballſports
eſſe welches dieſes Spiel beanſprucht wird uns ver
anlaſſen morgen noch näher auf dieſen Endkampf ein
ugehen

Feſt ſteht daß es ein heißer und harter Kampf
Zwiſchen ebenbürtigen Gegnern werden wird Die

orausſfage iſt ſchwer Halle 96 iſt auf dem beſten
Wege ſich in ſportlicher Beziehung eine führende Stel
lung zu erringen Anderſeits hat Ring Dresden in
überraſchendſter Weiſe in letzter Zeit die ſtärkſten
Gegner wie Spielvereinigung Leipzig und V f B
Leipzig aus dem Felde geſchlagen Hoffen wir daß

en wir noch mit r re h weſentliche Entſcheionng bringen Die
Schied s

Kiemeh Sportfreunde Leipzig vor
Es trifft ſich eigenartig daß bereits vor zwei noch nicht gefaßt

s enorme Jntery
30

gefähr könnte es beinghe

Gedankens ſind in erſter Linke die Ab
den Se n im Weſt er n die beſetztweit Wien droht während
aus dem Oſten ſich geſchloſſen gegen den
Die heutige Sitzung des Friedensausſchuſſe

neten aus
d und denen

tionalverſammlung wird voraus
am Sonnabend zuſammentreten Ein

exft
uß iſt abez

Die wahrſcheinliche Kabinettskriſe
CVon unſerer Berliner Redaktion

Ein hie neues Mittagsblatt den Une

rn voProzent vom Zentrum 75 von den no
Prozent und von den Unabhängigen alle 3

Unterſchreiben ſeien Jm einzelnen werden dieſe P
zent vielleicht zu hoch ffen ſein ra Zentrum und hen e ehe er ſo un

immen nDerſelbe Berichterſtatter meldet dann nöch
v Payer habe angeregt der Entente mitzuteilen die
Nationalverſammlung wäre bereit die Friedensbedin
gungen anzunehmen wenn auf die Auskliefe
rung des Exkaiſers verzichtet und für
Weſtpreußen die Volksabſtimmung zunicht auch der nächſte Sonntag eine ſolche toten geſtanden würde Das wäre wenn alle Stricke

offbringt Denn auf Halle 96 kann man die größten
nungen ſetzen Es ſchlug den leichteren Gegner den
Naumburger Sportverein 05 und ebenſb bekanntlich
auch den ſchwereren Gegner den Erfurter Sportklub
den Thüringer Meiſter Allerdings beide erſt in der
Spielverlängerung Wenn es unſern heimiſchen Farben
gelingen ſollte auch den in letzter Zeit ſo erfolgreichen
letzten abzufertigen ſo wäre dies ein Sieg der
im Sportleben Halles mit die erſte Stelle einnimmt

Fußballſport

K T V gegen Olympia I Geſtern trat die Fußballmannſ des Kaufmänniſchen Turn Vereins E V Halle zu
einem ettſpiel Ausſcheidungsſpiele um die Meiſterſchaft
im Nordoſtthüringer Turngau gegen die 1 Mannſchaft der
Spielvereinigung Olympia im Halliſchen Turn und Spork
verein E V Halle an K T Mannſchaft war durch die
Ligaſpieler Morgenſtern Wacker Streuber Gebr Brödel
Heinemann Klimm 98 verſtärkt Sie hatte gegen Wind
Anſpiel Ein kurzer Durchbruch verhilft Olymvia ſchon nach
wenigen Minuten zum 1 Tore Durch das längere Zuſam
menſpiel von Olymvpia iſt dieſelbe im Spiel überlegen zumal
als Rechtsaußenſpieler Burkhardt vom K T V wegen Seh
nenzerrung das Spielfeld verlaſſen muß Nach ca 20 Min
kann der K T V durch einen gut placierten Ball von Mor
genſtern ausgleichen Halbzeit ſteht das Spiel 1 1 Nach
der Halbzeit gelingt es Olympig im Gedränge ein zweites
Tor an ſich zu bringen K V V ſetzt nun zeitweiſe ein ſehr
ſcharfes Tempo an und kann durch einen guten Schuß von
a gleichziehen Unentſchieden mit 2 2 wird das Spiel

Wir halten dies Spielergebnis für eine Mannſchaft welche
erſt ſo kurze Zeit zuſammenſpielt für gut und ausſichtsreich
Der Torwächter Leonhardt hielt überraſchend gut manchen
ſcharfen Ball Es iſt anzuerkennen daß es dem aufſtreben
den Verein gelang die Ueberlegenheit Olympias die in guter
Form war auszugleichen

Der Halleſche Fußballklub Preußen teilt uns

er Fritz Korb Gr Steinſtr 59 wirt an den auch
ſämtliche Zuſchriften zu richten ſind Verein macht be
kannt daß auf dem Sportplatz des H F C reußen
Exerzierplatz Deſſauerſtr hinter der Jnfanterieka e jeden

ſowie Unterricht in Leichtathletik und Fußball
ſtattfinden Jntereſſenten wollen ſich bei dem Leiter der
Uebungsabende auf dem Sportplatze melden Geübt wird
in zwei Abteilungen Anfänger und Fortgeſchrittene und zwar
in Sportkleidung Farben des Vereins war weit m

befindet ſich im Reſtaurant von lhelm
Luleich Leſſingſtr 26 Eingang Deſſauerſtr

Ruderſport

Rubderkur für Oberlehrer Mit Genehmigung des
Miniſteriums für Wiſſenſchaft Kunſt und Volksbildung ſoll
auch in dieſem Jahre ein Lehrgang zur Ausbildung von
Ruberlehrern in Wannſee abgehalten werden Mit Rück
ſicht auf die Zeitverhältniſſe iſt er in die Sommerferien ver
legt worden Anträge auf Zulaſſung ſind an das Provin
zialſchulkollegium Berlin zu richten

Felegtunmne Lehte Ruhrichten

Die Stellung des Kabinetts und der
Fraktionen

G Weimar 19 Juni Eigene Drahtmeldung
unſeres Weimarer Sonderberichterſtatters Der Kampf
um die Frage Annahme oder Ablehnung des Frie
densvertrages hat mit aller Schärfe eingeſetzt Die
Stellungnahme des Kabinetts iſt keineswegs ein
mütig Die Miniſter Giesberts und Lands
berg haben für den Fall der Unterzeichnung mit ihrem
Rücktritt gedroht ebenſo würden die dempkratiſchen
Miniſter des Kabinetts ausſcheiden Eine teilweiſe
Miniſterkriſe wäre dann unvermeidlich

Jn den Fraktionen die heute vormittag ſämt
lich tagten iſt bisher noch nicht zu überſehen welche
Richtung den Sieg davontragen wird Die Rechts
parteien ſind einſtimmig für Nichtunterzeichnung Da
gegen ſetzt ſich beſonders in den drei Mehrheits
parteien die Auffaſſung allmählich durch daß der
Vertwag doch unterzeichnet werden ſoll Träger dieſes

Je ſchwerer der Kampf mit dem Sommer deſto
leichter das dramatiſche Geſchütz Dieſe alte Kuliſſen

e erprobte ſich geſtern aufs neue bei der Erſt
aufführung des Overwegſchen Scherzes der ſich als
eine Polizeiſatire darſtellt Nicht von jener herben Art
wie ſie Thoma in ſeiner Komödie Moral liefert be
hütel Statt des beißenden Paprikas womit der
Münchener ſein literariſches Gericht überſchüttet hat
würzt der Kümmelblättchen Dichter mit einem nicht
immer ganz einwandfreien Gemiſch von Scherz Erſatz
wobei gelegentlich auch ein Kalauer verdächtigen Alters
den Hörer ſchmerzlich aufzucken läßt Beiſpiel Sind
Sie Braut Nein ich bin noch unbeſcholten Der
dieſe Frage ſtellt iſt der Polizeipräſident die Befragte
ein Mädel aus Bauernfängerkreiſen deſſen geſchickter
Koketterie der würdige Präſident in einer von Jrma
Grawi und Alfred Volke famos geſpielten Szene
glatt erliegt Der hohe Beamte iſt aber nicht der ein
zige deſſen Selbſtvertrauen auf polizeiliches Geſchick
herb enttäuſcht wird auf der Stufenleiter nach ab
wärts ſind MitLeidtragende der Chef der Kriminal
e des Polizeipräſidiums ein mit ſtarker Ueber
heblichkeit ausgeſtatteter und in der dichteriſchen Zeich
nung ziemlich verunglückter Oberregierungsrat ferner
der Kriminalkommiſſar v Kluge deſſen oberſtes
Lebensgeſetz das Vergnügen iſt endlich der als Kenner
der Bauernfänger Tricks beſonderen Ruf genießende
Kriminalſchutzmann Schallow Sie alle haben eine
Stelle wo ſie ſterblich ſind und dieſe bekommt wie
das im Verkehr mit dem Nachgeordneten wohl
z geſchehen pflegt je weiter nach unten zu eine
mmer dunklere Färbung Nur der Polizeipräſident
macht weil das Stück keinen Höheren über ihn ſtellt
eine üus nahme er beſitzt aber wenigſtens Humor ge

nug eSeite aufzufaſſen Un
Leute recht heilſamen Lehre ſchließt die Harmloſigkeit

Sie fand geſtern unter der Spielleitung Adalbert
Kriwats der zugleich den lebensluſtigen Kommiſſar
darſtellte die Heiterkeitsreſonanz mit der man ſich für

eigene Torheit von der menſchlich heiteren
mit dieſer r für andere

reißen am Ende kein ganz ungangbarer Die
15jährige Beſetzung in den Rheinlanden iſt ja das
Schlimmſte in dieſem ſogenannten Fri at
15 Jahre ſind eine lange Zeit da pflegen die W w
zu ändern Das Schlimmſte bildet doch der ſchnöde
Raub Weſtpreußens und wenn ſich da Ausweg
finden ließe wäre ſchon manches gewonnen denfalls
wird eine Kabinettskriſe unvermeidlich ſein Es heißt
daß 2767 Erzberger noch Noske Robert
Schmidt Bauer und Bell für die Annahme ſeien
Unter dieſen Umſtänden würde die Kabinettskriſe noch
nicht bedeuten daß auch die Zuſammenſetzung der
Mehrheit und des aus ihr genommenen Kabinetts ſich
notwendig ändern müßte Es hätten eben nux andere
Männer aus den Mehrheitsparteien die bisherigen
Jnhaber der Aemter abzulöſen

Erzberger über Deutſchlands Schickſal
b Berlin 19 Juni Eigene Drahtmeldung et

einem Vertreter des Holl Nieuws Bureau äußert Mi
niſter Erzberger über den Vorſchlag Deutſchland
ſolle ſein Schickſal dem Völkerbund anvertrauen
Es iſt leicht möglich daß die Alliierten ein ſolches deut
ſches Angebot gern annehmen würden um unter der
Maske des Völkerbundes leichter und ſchneller zu
ihrem Ziele zu kommen Die e Ueberantwortung an den Völkerbund der Alliierten würde
die vorbehaltloſe Einladung an die Alliierten bedeuten
in Deutſchland einzumarſchieren und es
nach Gutdünken zu beſetzen Deutſchland würde in
Jntereſſenſphären aufgeteilt werden Der Oſten würde
den Polen überwieſen der Süden Frankreich der
Weſten Frankreich und England Die Alliierten wür
den in ſämtliche dung Rechte und Titel eintreten
ünd die ſtaatliche Hoheit ebenſo die Hoheit der Be
hörden einfach beſeitigen Das deutſche Volk würde
recht und ſchutzlos verkauft werden Die Alliierten
würden durch keine Gewiſſensbiſſe gehemmt das was
ſie jetzt fordern einfa zu nehmen und
zwar mit brutaler Härte Die Alliierten würden über
das jetzt geforderte Maß hinausgehen und einfach alles
nehmen die geſamten deutſchen Bodenſchätze unſere
ſämtlichen Fabrikate beſonders Maſchinen und Chemi
kalien unſere ſämtlichen Verkehrsmittel unſere ſämt
lichen Einnahmen und Erträgniſſe Steuern ufw ohne
Rückſicht auf die inneren Bedürfniſſe Deutſchlands
Das deutſche Recht würde beſeitigt werden Ueberall
im ganzen deutſchen Reich würden neben den alliüerten
Zivilhoheiten alliierte Garniſonen ſtehen Mit einem

er von 500 000 Mann und Standgerichten würden
e ganz Deutſchland das entwaffnet würde in Ord

nung halten Einem ſolchen Deutſchland könnte und
würde niemand helfen da es ſich in freier Entſcheidung
in Abhängigkeit gebracht hätte Kein Volk der Welt
hätte mehr Sympathie mit dieſem Deutſchland das
anſtatt ſeine Perantwortlichkeit für ſich ſelbſt zu be
wahren dieſe an fremde Völker verkauft hätte Mit
einem leidenden aber aufrechten Deutſchland muß die
Welt Mitleid haben Der freiwillige Verzicht Deutſch
lands auf ſeine Selbſtbeſtimmung und ſeine nationale
Ehre könnte nie rückgängig gemacht werden

Aus Verfolgerhand gerettet
B Berlin 19 Juni Kapitänleutnant v Mücke

von der Emden iſt in Frankfurt a Main in eine recht
ungemütliche Lage gekommen Er hatte bei einem
Vortrag durch eine Bemerkung über die Revolution
das Mißfallen der Unabhängigen und Spartakiſten er
regt und ſich um ſich zu retten in freiwillige Schutz
haft begeben Der Polizeipräſident hatte ihm an

eboten ihn unter Bedeckung nach Hanau in einem
utomobil fahren zu laſſen Das hatte Herr v Mücke

abgelehnt Trotz aller Warnungen des Polizeipräſi
denten betrat er allein die Straße Dort wurde er
bald von der Menge erkannt in ein Auto geſetzt und
mit unbekanntem Ziel vermutlich damit ihm das
Schickſal des ſächſiſchen Kriegsminiſters Neuring be
reitet werden ſollte entführt Der Polizeipräſitdvent
von Frankfurt war dieſem Auto ſofort nachgejagt und
es iſt ihm gelungen Herrn v Mücke zu befreien und
nach dem Hanauer Bahnhof zu bringen

werte J jenen leichten Ton anzuſchlagen der
über die Gedankenſprünge der Unwahrſcheinlichkeit wie
über Selbſtverſtändliches hinweggleitet Man merkte
daß wie es auch nicht anders ſein kann der Ton zu
weilen etwas gezwungen klang Heute Schiller
morgen Overweg das Exempel geht nicht reſtlos aufEinen beſonderen Erfolg holte n Willi Schur als
Bürgermeiſter einer kleinen Stadt der in Berlin e
Tag auf will aber ſpricht manin der Nähe Berlins Wirklich ſächſiſchen Dialekt F

Reinhardts Großes Schauſpielhaus zu dem
der ishertpe Zirkus Schumann in Berlin umgebaut
wurde ſoll im Ah eröffnet werden Aus einer
theateroffiziöſen Ankündigung in den Berliner Blättern
erfährt man daß das neue Theater mehr als 3000 Zu
ſchauer faßt und daß in erſter Linie die aſſiſe
Werke der Weltliteratur aufgeſüpr werden ſollen
Weiter heißt es Die Jdee die dem neuen Bühnen
Typ zugrunde liegt es einen engeren Kontakt
zwiſchen Spieler und Hörer zu erreichen Dies wird
durch die Anlage des Hauſes ermöglicht die au das
Trennende des Vorhanges verzichtet und durch die
dem antiken Theater entinommene Orkeſtra die Szene
in den Zuſchauerraum hineinrückt

Eine Hochſchule aus ſtädtiſchen Mitteln Uns wird
berichtet Die Gründung der Univerſität Köln
iſt in der Hauptſache zurückzuführen auf den lebhaften
Wunſch der beteiligten Kreiſe insbeſondere der Stadt
Köln ſelbſt Nach dem Vertrag dem ßi
ſchen Staat und der Stadt über die letztere die
Einrichtung und er Univerſi EineJnanſpruchnahme ſtaatlicher Mittel iſt ausgeſchloſſen

Es werden zuna o akultäten eine wirt
ſchafts und ſozialwiſſenſchaftliche eine medigzini
ſche letztere vorwiegend mit den Fächern in
die Erſcheinung treten Die weitererErr
akultäten bleibt neJa Verhältnis zu Vonn iſt zu b beideUniverſitäten na ge eit auf ek Ev

iten ſollengänzung hinarbe
wenige Stunden gern über die Not der Zeit hinwegMit An ee5 Libre daſchte das ans
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Streiklärm im Theater
Kleine Chronkl

Vm deutſchen v erſchien vor der
n

lötzli
zum Beſten der notleidenden Baltenein oktr vor dem Vorhang und las aus einem

en kript vor daß das Geſamtperſonal für heute nur
treik unterbrochenZu u Da aufgebe wenn der

Otto enmant vofer der

W r e zurücktreteAufhören Whinler den al ſen
das Podium zu verlaſſen

t eure ſchmutzi
Apangen

n beruhigte ſich

ärm
e Wäſche

be daß es aber den
erwaltungsdirektor Dr

alle vero an n eRu
n Redner

derRedner trat wieder hervor unv ſagte Perſonal
würde au
nicht die
nur um der guten
nicht zu ſchaden
es werde weiter

ache der dieſe

heute ſofort in den Streik treten wenn er
rklärung S Ende leſen dürfe denn es habe

orſtellung gelte
zur Mitwirkung bereit n
reiken trotzdem der Aufſichtsrat die neuen wirlſchaftiichen Forderungen bewilligt

habe es ſei aber bereit zu hungern falls Dr Neu
mann Hofer nicht zurücktreten ſollte Unter Beifall
und Lärmen endete dieſer ſo zeitgemäße Prolog

Das Standrecht der Spartakiſten
Vor eini d Tagen prangte an mehreren n

i Roten Soreiwilligen zum Abfall von e Re
Wie lange wollt Jhr noch
betrügen ſo hieß es zu

lä B die

e Se hre
Beginn man wird

uns ein Aufruf des

u r bis die Revolution niederge
uhnden und gut S

agen
S auf die Straße ſe Sie er esar n ei ſchlimmen zeiungender h e zu ne wilderen

rohungen te wi e eßlich inlgendem ausmünden
er

vor derSe die Euch treffen wird m wir das
ä e h werden werden wir Deutſchland herausgehStandrecht ver

jeden zu treffen wi etzt an den Verbrecheneiner Kemiee Mil l macht Es
folgt die Unterſchrift des Roten enbundes

en Vier mP s Dresden berichtetwird ſind e des Reſt den ter
Neuring v ermittelt worden ß gab der
Matroſe Gottleuber ab der M etſch hattemehrmals mit dem Geiw olben a tie ände des

Miniſters e Weg als dieſer an dem Geländer der
Friedrich Auguſt Brücke ſich fe h während eine Vertreterin des per de den
Miniſter mit einer HutnadeEin nener e

Oberlextnant Diemer in M r at den 9300
n rn Höhenrekord ugzeug SNachmeſſung ſeiner WBardardpheh

eine mittlere Höhe von 9580 Meter ergeben Das
Barometer zeigte bei 3700 Meter Höhe Null ſank dann
bis 5700 Meter auf minus 20 Grad und iel von da ab
bis zu 8000 Meter raſch auf 40 Grad Kälte um dann
nicht weiter zu fallen Um einen Weltrekordes ſich bei dieſer ſchönen Leiſtung i e

e dieſenfranzöſiſche Leutnant
eine Höhe von 10 100 m errei

Handel nnd Verkehr

Nach den Beſtimmungen des
ſollen alle deutſchen Güter die ins Ausland
einer Urſprungsmarke verſehen ſein Die

n

Handelszeichen charakder ſiert ſich ſag eine Maßna r
e entiſc iſt mit der vielberſhmten

many Daß die Engländer als
Uungszei ausehe T die welche ſie err
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drei

kamtt Statt dem deutſchen Guk eln Zeichen

e der e e anzuheften iſtdas Made in Germablatt für die eunangebracht für r re eSchweres bringt t hoffen e ne
wie ſie jetzt von 2 eren Gegnern emein geforderiwird die gleichen er ne r n e eng wird
wie das Made in Germ rmanv Gegner habenmit dieſer Vorſchrift die r daher Waren
jedermann als deutſche erkennbar zu machen und ſte
ſo in den Augen der außerdeutſchen Mitwelt alseringwertig hinzuſtellen Die len Regier
aben dabei jedenfalls ehen daß a inorkriegszeit deutſche namentlich Se

aller Art nach Frankrei England ſexdie auf ausdrücklichen ſo 24 Beſteller Her
ſtellungsmarken trugen Das wurde ver weil die h
franzöſiſchen und britiſchen Kommiſſio ſer dieſe
deut Erzeugniſſe als eigene namentlichnach Ueberſee weiter verkauften Neben Textilwaren
ſind auch vielfach Metall und Eiſenwaren mit neu
tralen Marken deutſcherſeits hergeſtellt worden

Als während des Krieges die Frage der Her
ellungszeichen un r wurde sſtehende
arteien es für z niih gehalten das Verlangenvorzubringen es dürften in Zukunft üb Lrhengt nur

Waren nach dem ranr gelangen ger ſie ein Her
e tri Es ſei nicht angängig dieſchaften der ortriegezeit We ſie von unſeren

ausländiſchen Abnehmern beliebt wurden zu unter

nationaliſtiſchen Kreiſe iſt nun durch die Bedingung ver
Entente Tatſache geworden Es wird nichts mehr aus

was ſich nicht als deutſche
Ware darſtellt und die überſeeiſchen Verbraucher
werden e haben zur Erkenntnis J elangen
daß viele Güter die ſte jahrelang in der Vorkriegs eit
ür franzöſiſches oder engl ſ Fabrikat gehaltaben in Deutſchland hergeſtellt worden ſind Ob es

r die franzöſiſche oder s portwirtſchaft ſo
ſehr von Vorteil ſein wird dieſeihren z gen zu verbreiten wollen wir dahin

engeſtellt ſein la

Die Berliner Börſe ſtand geſtern anhaltend im Banne
der dumpfen Spannung bezüglich der Entſcheidung über
den Friedensvertrag die jede regere Geſchäftstätigkeit ver
hinderte Von einer maßgebenden Stimmung war angeſichts
der ſtarken Zurückhaltung keine Rede Geringfügige Ver
änderungen ſind aus den Poſitionsverhältniſſen einzelner
Spekulanten zu erklären Allenfalls ſind chemiſche Werte als
durchweg feſt zu bezeichnen Badiſche Anilin und Höchſter

arbwerke waren 4 bis 5 Prozent höher Als gebeſſert ſind
Rombacher Hütte und Hirſch Kupfer hervorzuheben

Ausländiſche Aktien und Kupons lagen ſtill und waren eher
rer Jedoch gewannen Türkiſcher Tabak 238 Prozent

behauptet und ſchwankte zwiſchen7458 un ba und ungariſche Renten waren
geſchäftslos

Deutſ im Ansland am6 u ä 201,25 1 m z Vune W e t Sin 16 30 13 Juni
m

Heu in alter
chte geſtern nur geringe Geſchafts ti

Inaktu Utffz Verrammlun
findet Freitag abend im Krug

m grünen Kranze ſtatt
van Vechahtumn

Die ber Gemeinde Lochan gehörige ea 1320 Mr
umfaſſende Jagdnutzung ſoll Montag den 80 Juni
d Js nachmittags 3 Ubr im Ferch ſchen Gaſthofe
bſſentlich meiſtbietend vervachtet werden

Die Pachtzeit beginnt am 1 Jull d Js und dauert mi

Bedingungen werden im Termin bekannt gegeben
Lochan Saalkreis den 17 Juni 1919

R

are war etwas mehr am Markte bei Fortdauer großerFriedensvertrages Fruflp e ſeitens Oberſchleftens Neue Ware war
hen mit für die nächſten Monate angeboten doch kam es nur vere deutſche ſ einzelt zu Abſchlüſſen Für Stroh zeigte ſich nur aus der

n einiger Begehr Jn Lupinen a die Kau eher
men in nommen D Freie ne zur Ab ge Lupinen in guteer ittsware wurden

45 Mark für weiße und blaue 39 bis 43 Mark fürer e 50 ab Station gezahlt ggitg arten geringerer
haben h be Güte waren reichlich am Markte Seradella überwog

Die geſtern angemeldete

araufWbe

rteilt

en Mann und

rkenntnis unter fu

berichts teilte die Verwa

Baulund umſonſt
jedermann in derv ka unmittelbarer

e et pis zum 1 Oktober 1920 ein kann
durch di

Nähere Aperunkt Magiſtrat Löbejün
LWobejün den 17 Juni 1919

die g d erhebliche Angebot 7 die
ha cha r ſe umes für Wie und 15 M für Kors ben Nunmehr

W der Reichswirtſchaftsminiſter Grund einer Kabinetts
entſcheidung am 16 Jan eine a

Danach die am 1 ikaufspreiſe vom Rheiniſch Witelſchet lenſyndikat und

den ſongen Zechenbeſtvern des Ruhrreviers in um höch
ſtens 5 M die Tonne Saarkohle und um 7 M für dieTonne Koks ohne Steuer überſchritten werden Die hiermit
enehmigten Preiserhöhungen ſind ſo bemeſſen daß ſie den
echenbeſitzern bei der jetzigen r ermö den ſfeitigkeitgarbeitern ei Lohnzulage von 2 M bis 2550 ree zu gewähren Der Reichswirtſchafte

miniſter hatte ſeine Zuſage r et Preiserhöhung von
vornherein an die Vedingung einer r nden Lohn
erhöhung geknüpft nd denDie gleichen Bedingungübrigen Srelehlgnrepieren auferlegt den ohne daß der
als Zwangsmittel eine Höchſtpreisverordnung angewendet
werden mußte

ugenügende Eiſenerzeugung guſolge der fortgStreit en und anderer ſtörender Er in die Betriebe

Produktionsmöglichkeit der deutſchen Eiſenwerke in den letz
ten Monaten ſo ſtark zurückgegangen daß zurzeit nur noch
etwa 25 Proz der normalen Friedensmenge von den Werken
hergeſtellt werden Dabei iſt es ganz ungewiß ob dieſe
geringe Ziffer in der nächſten Zeit wird aufrecht erhalten
werden können Der Jnlandsbedarf kann nur zu iTeil befriedigt werden das Auslandsgeſchäft das für den
deutſchen Markt von ans beſonderer Bedeutung ſein ws
verliert mehr und mehr an Umfang da die Werke kaum m
der Lage ſind die Wünſche hinſichtlich der Lieferfriſten uſw
erfüllen zu können Zudem werden die deutſchen Preiſe in

ſtützen ſondern es müſſe unbedingt darauf Bedacht ge der ch ab tnommen werden jedes deutſche Erzeugnis auch als R r n ra h alle aber auch alle Linie von amerikaniſcher Konkurrenz unterboten Die Be
rgräer gen könnten r nd r i die ſehr ben edeutun deutſchem den un e rbeit für mindeſtens 8 bisd n t Der unſch unſerer ultra vor Trotzdem ſeit dem Ausbruch der Revolution Preis

erhöhungen von 200 bis 300 Mark für die Tonne vorgenom
men worden ſind en neue Preiserhöhungen bevor Die
Werke erklären bei fortgeſetzter Steigerung der Selbſt
koſten auch zu den erhöhten Notierungen ein Auskommen nicht
mehr gefunden werden kann

Ein Zuſammenſchluß der mitteldeutſchen Sand und
Kieslieferanten jpr Vermeidung von Unterbietungen iſt ge

n ſflant Ueber die Preiſe die als Mindeſtpreiſe Geltung er
la 7 m iſt bereits eine Ausſprache erfol Danachman bei den Ausſchreibungen der Eiſenbahnbe örden uſw

r Oberbaukies mindeſtens 5 M je Kubikmeter fordern wo
irgend die Möglichkeit beſteht höhere Preiſe zu erzielen
aber 5,50 bis 6 M Für Betonkies ſoll der Mindeſtpreis
nicht unter 7,50 M je Kubikmeter für Mauerſand nicht

e M und für Putzſand nicht unter 8,50 M feſtgeſetzt
wer

chleſiſche Eiſeninduſtrie für Bergbau undvnttenee eb Die Genralverſammlung ſehte die Dividende

auf 14 Proz feſt Ein Aktionär wollte die Verteilung eines
Bonus von 11 Proz beantragen zog aber den Antrag zu
rück nachdem die Verwaltung dargelegt hatte daß eine Dividendener öhung unzweckmäßig ſei Die Geſellſchaft ſei in
allen 3ra ſehr gut deſhaftigt durch die Streiks und
die ſtändig ſteigenden Lohnforderungen werde das Reſultat
r weiterhin ungünſtig beeinflußt

Harzer Werke zu Rübeland und Zorge Akt Geſ in
Blankenburg a H Nach dem Jahresbericht für 1918 ſtellte
ſich der Betriebsgawinn auf 1,91 i V 2,29 Mill Markhierzu tritt der Vortrag mit 145 168 130 875 ſo daß
ſich ein Geſamtgewinn von 2,06 2,42 Mill Mark ergab
Davon gehen ab 0,95 0,71 Mill Mark und zwar 0,45 0,33
Mill Mark als Generalunkoſten 0,15 o 38 Mill Mark als
Abſchreibungen auf Anlagen und 0,35 Mill Mark als
ſolche auf Wertpapiere Es verbleibt alsdann ein Rein
g von 1,11 1,71 Mill Mark Hiervon ſollen deriegsrücklag 96 0,75 Mill Mark überwieſen und 12
28 Proz Dividende verteilt werden bei 0,15 0,14 MillMark Neuvorkrag Die

denswirtſchaft iſt im weſentlichen beendet Anfragen und
Beſtellungen gehen flott ein

Die Generalverſammlung ſetzte die Dividende auf 7 16 Pro
zent feſt Jn der Ausführungen des Geſchäfts

tung mit daß der erhebliche Rückgang des Gewinnes in der Hauptſache adur hervorgerufen
rde daß mit Eintritt des Waffenſtillſtandes die Mehrzahlder Betriebe plötzlich zum Erliegen kam und die Umſtellung

h s laſen Be

UAmſtellung der Betriebe auf Frie z

Chemiſche Fabrik Griesheim Elektron in Frankfurt a M

auf Friedenswirtſchaft für den kurzen Reſt des Jahres nicht

en

ſchaffung len und ekäehe Wer We n al den Ländern iſtdu di zu e a ſchwer be

e r Aan re e von 5 roine Dividende von roz z anf
ſegte atr Sarg a b ver 3260 2rung auf den Todesfall Zunggt auf J eMark die an die Sicherun a überwieſen
Der Ueberſchuß in der Verſicherung e den n it
ſich auf 50 324 50 877 die ebenfalls Rücklagen zu
geführt werden Der geſamte nd iſt aufo 1136,30 Mill Mark geſtiegen Die Verwaltungs
koſten haben ſich auf 5,85 5,24 Proz der Einnahmen erhi t

Teutonig Verſicherungs Art Geſ in 7 a u die
Verwaltung mitteilt war im verfloſſenen T

die äußere Ge chäftsentwicklung günſtig Das en

nis wurde durch eine ſehr erhöhte Sterblichkeit und durch
einen ſtarken Rückgang der Effektenkurſe i DerJahresüberſchuß beträgt 1 171 036 3 229 557 M Als Ge
winnanteil ger die Aktien ſind wie bereits ge eldet 15 Proz

112,50 a Proz 150 in Ausſicht genommenJeidburg A G Die Aktien der Geſellſchaft waren im
en Berliner Börſenverkehr zu ſcharf weichendem Preiſe

gebpten da bekannt wurde daß die Unterbilanz im abge
laufen Jahr eine weſentliche Erhöhung erfahren habe Jm
Vorjahr ſtieg der Fehlbetrag von 946 482 M auf 1 054 832 M

Eine Straßenbahn im Konkurs Die Generalverſamm
der Schönebeck Elmener Straßenbahn Akt Geſ in

nebeck zog in Erwägung in nächſter Zeit den Juſtitiar
der Geſellſchaft zu ermächtigen die Einleitung des Konkurs
perfahrens zu beantragen wenn ſich nicht inzwiſchen die Ver

iltniſſe derart ändern ſollten daß man der Wiedereröffnu ig
er Bahn näher treten könnte Wie die Magdeb Ztg von

gut unterrichteter Seite hierzu hört ſind die Aus recht
gering daß ſich der Konkurs vermeiden laſſen dürfte

as Konkursverfahren wurde nunmehr über das Ver
mögen der Schönebeck Elmener Straßenbahn Akt Geſ wegen
Ueberſchuldung eröffnet Kaufmann Auguſt Luther wurde
zuw Konkursverwalter ernannt Forderungen ſind bis zum

September anzumelden

Abonnédten die verreiſen

und in der Sommerfriſche unſere Zeitung nicht ent
behren wollen veranlaſſen die Nachſendung bereits
eine Woche vor der Abretſe Die Bezieher aus
Halle wenden ſich am zweckmäßigſten an die Haupt
ſtelle Gr Ulrichſtraße 16 die Poſtbezieher an das

zuſtehende Poſtamt

lun

C

Kirchliche Nachrichten
Domgemeinde Freitag 8 Uhr ehe im Gemeſndeſggle Kl Klansſtr 12 Dompred Prof ngg Pauluggemeinde Freitag 8 Uhr Eeweſnſwaidündbe P

Haberlau

Oeffentliche Wetter Anſage für den 20 Juni
Zunächſt wieder heiter trocken wärmer

Wafferſtands Nachrichten vom 19 Juni

Saale ElbeWeißenfels S Aufſigrot a e e 7 7 1,44 Barby e 40,64e ura 55 Magdeburg FF5800 Wittenberg 0,75
Druck und Halliſche Nachrichten Verlag von Gebrüder Huck Ver
antwortliche Redakteure Cbefredakteur Konrad Pohl Politik und Feuilleton
Walter Stadt Zeitung Gerichtsſgal u Umgebung Ernſt Elteßer
Allgemein und Handel Hermann Brandes Briefkaſten und Sport

Walter Pfennigdori eigen ſämtlich in Halle
daktion 12 Uhr mittags

Die vorliegende Nr der Halliſchen Nach
2 22 nz umfaßt 10 Seiter

Sprechſtunde der

öße Den gutenähe der Stadt der ſich
zu erbauen Beleihung in zuläſſigere Etadiſſchen Sparkaſſe a

aufeineinander folgende Jahre Die übrigen
S Febt von Sunte
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m b na A anase Perſeburgerſtr 158

h

tes Gatenberg iſt za bis Sonnabend abend Ter duküug egen hnen dann
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Oberhemden u Leibwäsche

ſenen mein ſeit Jahren iel

Ofenwichſe

Kosak
gibt ſofort auf allen Eiſenteilen

ſchönſten Silberglanz
Carl Gentner Göppingen Württbg

Co Halle a Talamtſtraße 2

mal07

Halle a Saale

Marienstraße 2
Fernsprecher 5602

waschen
Nur noch in der h4324Waschanstalt Halloria

h dort die sohönste steifsto W l 0
bediente werde und alle Ware Dit ar erhalte binnen 10 12 7

a Bellnäſſen
e d läſtige unangen Le

fk Wunsch ansgebessert er
ſten n Angebot vonKlee und Wieſeheh
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rw
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Automobile und Motorräder
aller Art ſofort abgeholt und
ſchnell und ſachgemäß repariert

e

viron Anſprüche zu el
den 19 Juni 1919

v Kuhnt Vfitwſelderſtre e 4 IItig beſtellier Abweſenbeſterfleger
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Bio
Wuart
Webbs

in solnem grösston T

gewaltligston Abenteuer

e

Ja Panzergewöſhe Detektw Drama von auf
regendster Handlung und
nervenpeitschend Wucht

ohnegleichen

wnn in 4 Akten n

Gr Ulrichstraße 57

Ab Freitag 2 Schlager
die alles übertreffen

Auf allen Plätzen erhohte ProilseKeine Kinder Vorstellung

Adieu
Anfang UhrWalhalla Operetten et

Wiecerum ein Riesen Erfolg
Die Sensation von Hulle ISt

ler fung un die ettEine Il der Liebeleien

Muſik von Viktor Holländer
Prunkwolle Kortüm Pracht Enträückende Balletts

Gastspiel Fritz Steidl
Nur endgültig bis Ende Junie von I und 6 Uhr

3 Kön nige Varietee
Kl Klausstr 7

Stürmiſche Heite u Schlagerpoſſen
die Leipziger Sänger

Bratuwrurst e
S 327 der urkom 6pielplan

Ffttia Künſtler Papa pinnebers
e

ie gere Burleske
Zum TränenlachenDer Gipfel der Komiekgt g nachm 3 Uhr gänillenvörlteling

erpollinger
Täglich Künstler Konzerte

Heute grosser Lleder Abend
4ngenehmer kühler Aufenthalt

Peissnitz
Sonnabend d 21 Juni S Uhr abends

2 volkgtümliches Sinfonle Konzert
der Kavelle des Füſ Regts 36
Leitung Kapellmeiſter 0 Haupt
Soltſt Konzertmeiſ ter E Müller

Eintritt 55 Mk einſchl KartenſteuerWe TreffpunktCafe kromm Brücherstrasse 3
Ecke Köenüber n Stadt Schützonhaus

e Wiener kKucheund Abendtisch

Rabeninsel
Kurzhals Waldwirtschaft

Telephon 1850

Freitag den 20 Juni nachmitt von Ze Uhr ab

Grosses Konzert
ausgeführt von der Kapelle der Z Abteilung des

freiwilligen Landesjäger Korps
Perfönliche Leitung Obermuſikmeiſter G Stenuer
Eintritt 50 Pfennig b1408 Programm u Kinder frei
Im Fagl von 7 Uhr un Gexellschufts Ball

Paraudiſes Ruiswertder
Sonnabend den 21 Juni 1919 von 6 Uhr an

Cros Ofkentlich Bal
De Bandonion Muſik 1050Halleſcher g Fußballverein

Sportfreunde e V
ladet hiermit alle Mitglieder und Freunde des Vereinszu dem am Freitag 20 d zchen im Zoo ſtattfind

Wein ſtün
Charlottenſtraße 19 f1041 Jnh H echweg

Sonntag den 22 u 29 Juni v d 2 Ubr ab
Großes Geldpreiskegeln
1 Preis 10 Mk 2 75 Mk 3 60 Mk 4 5 Mk uſwm 22 2 TagesprämienThaiia Saleſ
Geiſtſtraße 42 33529 Telephon 6818
Seute Donnerstag abds 6 Uhr großer Ball

Tanzstunde Crugeri

1179

küäich Huhn

haun Veie

in dem grossen Drama

en
werdenz steinweg I2

treſſen Kragenlitzen an Ueberztehern

und

Voranzeige

Dienstagwen 24 Juni

Ausfortigung wovon eine Auskfertlgun
bringen Liegen die Stdtocke in Deutso

lars B anzamelden
melden den

Bei
mindestens 50 Pfg Agebrachte Gebühr von r Pfg

Berlin Behrenstr 81 II im Jan 1919

e

Bekanntmachung
Gemäß Reichswehrbefehl Nr 7 der Reichswehr

brigade 16 Freiw Landesjäger Korps dürfen auf
Anfrage beim Reichsmarineamt unter A l d 5061 von
entlaſſenen Marinemannſchaften Mützenbänder Jacken

metallene
Jacken und Ueberzieherknöpfe ſowie ſämtliche er
abzeichen nicht mehr getragen werden h

Das Tragen der Abzeichen wird hiermit für den
Bereich der Garniſon unterſagt

Die Durchführung dieſer Anordnung wird vom
7 ab durch Militär und Zivilpatrouillen die mit

entſprechendem Ausweis verſehen ſind nachgeprüft
Zuwiderhandelnde ſetzen ſich der Strafverfolgung
wegen unberechtigten Uniformtragens aus

Halle a den 16 Junt 1919
Für das Garniſonkommando

J Nagelauptmann im GeneralſtabeReviſion der Auittungstartenle Reviſion auf die vom Vorſtande der Landes

verſicherungsanſtalt Sachſen Anhalt erlaſſenen Ueber
wachungsvorſchriften vom 10 März 1916 wird bekannt
gemacht daß der Unterzeichnete die Entrichtung der
Beiträge im Stadtbezirk Halle a S nachprüfen wird
und zwar

Montag den 23 6 19 Belfortſtr Nordſtr Schul
berg Weißenburg und Wörthftr

Dienstag den 24 6 19 Birkenwäldchen Cröll
witzer Dölauer Fuchsbergſtr Hoheweg

Mitkwoch den 25 6 19 Lettinerweg Peißnitz Tal
ſtraße 38 6i8 40 Waldkater Weinberg Weinbergweg

Donnerstag den 26 6 19 Talſtr
Zu dieſem Zwecke ſind die Quittungskarten Auf

rechnungsheſcheinlſgungen Dienfc und Arbeitsbücher
Lohnliſten ſowie Krankenkaſſenausweitſe die ergeben
zu welcher Klaſſe jeder ber Verſicherten ſteuert in den

g25 Seſchaftsräumen ſonſt in der Wohnung bereit zu
haltenHalle a S den 16 Juni 10919An ginem ſetzt beginnenden 825en brivat Tanz Zirkel

u n und Herren a hmen nnd
angen 1 u r Der Kontrollbegmte der Landesverſtcherungsanſtalt

Sachſen AnhaltJod e

Ungarische Anleihen
Zum Schutze der Interesson der dentschen

garantſerter Anleihen bat sich die unterzefohnete
der Satz e können so wohl von der Vereinigung wie von den unten nufgeft Stellon be
ogen we2 Die deutschen irre ungariseher Staates und staatlich garantierter eihen 327

hiermit aufgefordert ibre Stacke bel den unten genannten Stellen unter Beſffägang eines beden i hen Stellen erhbältlichen arſthmetisch geordneten Nummerverzelchnisses in r
abgestempolt zurtcekgegeben Fr Tand so sind sie mit einemNummernverzeſchnis einzureichen Iegen sie im Ausland so in

Die Rinreichung und Racksendung der Stacke erfolgt auf Kosten ud Gefahr des An

er Stooke ist elno vor
Abs 2 der Satzung ferner o

fur jedes angemeldete StAnmeldungen nehmen während der Obliohen e

in Halle a S Bel der Bank für Handel und Industrie Filiale Halle a S
dem Halleschen Bankverein von Kulisch Kaempf Co Kom

manditgesellschaft auf Akten
Herrn H F Lehmann

Paul Schauseil Co
Reinhold Steckner

der Spar und Vorschussbank A G
Mitteldeutschen Privatbank Pale Halſſe a S

Schutzvereinlgung der deutschen Ewentümer
von umgarischen Stants und stautlch garantlerten Anleihen

e e ee yeſehh Gr
ſerkaufseteſe Halle a Kdolph Quentin Fern spr 6351

ſapital
Das Doppel Gesſcht

nd

Spannende Tragödie aus
den Höhen und Tiefen

des Lebens
um in 4 Akten wunmn

E en mer ſonen

S
ebeſſ

rrrrrrrrrzrrrrrrrrrTaTrdrvrrrraarnmn
Ver größte ſozial p

ntümer ungarischer Staates und staatlich
utavereinigung gebildet Draockeremplare

v

Formular A z2e10
sie vermittelet des

Gebdhr von 44 des Nennbetrages77 u m ine en in Ansatz
zu ent richten

Rx107

Personal 4200

l
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Helkanntmachung
Es wird hiermit angeordnet

I Die unter unſerer Bekanntmachung vom
16 Dezember 1916 dem Händler zur Pflicht ge
machte Fertigung von Kaufanzeigen iſt nicht
nur in ſolchen Fällen erforderlich wenn der
Händler Vieh vom Landwirt oder Tierhalter ab
nimmt ſondern auch wenn er von einem an
deren Händler Vieh aufkauft

II Da Zweifel darüber entſtanden ſind ob unſere
Bekanntmachung vom 13 November 1918 zu

betr Abnahme von Vieh auch auf Händler
anzuwenden iſt welche Vieh zum Weiterverkauf
erworben haben wird in Ergänzung zu dieſer
Bekanntmachung beſttmmt daß die dort für Tier
halter gegebenen Vorſchriften auch auf Händler
Anwendung finden die das aufgekaufte Vieh
weiter veräußern

III Jm übrigen Fehält es dei den Beſtimmungen
unſerer Bekanntmachungen vom 16 Dezemver
1916 und 13 November 1918 ſein Bewenden

IV Zuwiderhandlungen gegen die vorſtehende Be
kanntmachung werden mit Gefängnis bis zu
6 Monaten oder mit Geldſtrafe bis zu 1500
Mark beſtraft RGBl 1915 SS 607/728

Magdeburg den 14 Juni 1919
Provinzial Fleiſchſtelle für die Provinz Sachſen

Breyer Ex113Zwangsverſteigerung
Jm Wege der angsvollſtreckung ſoll am 30 Sep

ember 1919 vormittags 10 Uhr an der Gerichtsſtelle
Poſtſtr 13 Zimmer Nr 45 verſteigert werden das im
Grundbuche von Halle Band 165 Blatt 5797 ein
getragene gentümerin am 2 Juni 1919 dem Tage
der Eintraäung des Verſteigerungsvermerkes Witwe
Hempel Adelheid geb Ludwig in Halle eingetragene
Hausgrundſtück Geiſtſtr 47 mit Hofraum und Garten
unvermeſſen jährlicher Nutzungswert 4540 M

Halle den 11 Junt 1919 h4318Das wer prarri Abt 7Muſter r ſirmanden S um
ſae 5

u

en ae e en

Wilhelm Tell
Schauſpiel e509

von Friedrich Schiller
Sounab Der Zigeunerbaron

77 Gewitter

II banurgenehnte

Gr
Freitag den 20 Juni 1919
Anf 7 Uhr Ende 11 Uhr

Thullg Theater
Gastspiel des Stadttheator

Porsonals
Sonntag den 22 pant 19

abends 72

Schauſp von 25

dal Wien
Freitag d 20 Juni

nachm 831 Uhr

Rur Konzert
ausgeführt von der
apelle des anBelenis 36u K erihmeter
e eheretg
Erysgeeng 3 69

üret dahkn
Gültigkett e4909

Täglich 691 UhrKrü R on be rt
Nädnerdeweſd

Zretar den 20 Junihr im Gemeindeza ohenzollernſtr 11
Nünneraheng

d oberen Bezirk
Paſtor von r cer

r Paſtor
n ten alen

dentſchen t
in ſchwerſter

euntſcher Notzeit wird
Sein eingeladen

ſuch auch von außer
b des Bezirks und der
meinde ſ willk b4330
Skatſpieler

ſinden ieen Pgwomittgg
chluß 1159Hotel deüſscher Hof

Saal fre
Schweizerhams
Wörmlitzerſtr 16

Rottelsdorf
Sonntag den22 d Mts
Radfahrer Ball

T ang G UhrEs aber reundlichſt einDer Radſahrerverein

Krosieh
Sonntag den 22

von nachmittags 83 Uhr
Wettturnen u Preis
ſchließen und Kegeln

Johle ſchen Lokali ladet Freunde u
G nnerx frdl ein a3235

er Turn und Kraft
ſport Verein

S ElltSofortige Beſtelun er
way da Ziehung bets 26 28 Juni 1919

CoburgerGold Lottorig

Joo3 ibar ohne Abzug Mark

i

50 t u Liſteans

2

S

z
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S

lore al 50 Pfg extra
det auch unt Nachnkät ten n

tephanegvlat 13 ei73

Uebernehme Schnell
und Tigeldruck Preſſe

Lohndruck
b billigſt Berechn

Bnuchdruckerei

H Heise

alitiſche Film

w Das Auge Ves ötzen

Laucha Unſtr ex103

Apoſſo Theater
Heute und täglich abends s Uhr

De Czardastürstin
Operette in 3 Akten v Emmerlich KalmS9n

t Enmy Sturm m Aer Hort

e u J e dwie her ene cienſe
ſte Programm h Freitag bier

F7h indiſches
Abenteuer in 4 AktenJn d 83 z ossl Oewaida

8ſtück
Das Schwabenmädle W in 4 Akten

GSaalſchloß Brauerei
Freitag den 20 Juni von nachmittags G Uhr an

Großer Ball ws
Pelssnitz

Morgen Freitag den 20 Juni 6 Uhr
Er Tanz Kränzchen D E

Freundlichſt ladet ein Der Vorſtand
Sporkkluh Komet Halle
Die angeſetzte GeneralVerſammlung findet
micht morg ſondern Mittwoch d 2 Jull ſtatt

Der Vorſtand 60 Pretzaah

Wansleben g See
ountag den 22 Juni 1919 findet im Gaſthof zume Zerbas von nachmittags 3 Ubr b

Groß Preiskegeln
ſtatt Es werden wertvolle Preiſe ausgekegelt a02408
Hierzu ladet freundl ein Der Vorſtaud J A Osslg

In der Strafſache
gegen di verehelichte Nachtwächter Wilhelmine Gröbers
geb Rothe in Ammendorf geboren am 5 Juli 1866
daſelbft evongeliſch wegen dffentlicher Beamten
beleidigung hat das Schöffengericht in Halle a S ar
20 Mai 1919 für Recht erkannt Die Angeklagte wire
wegen öffentlicher Beleidigung zu 20 M Geldſtrafe
oder 4 Tagen Gefängnis koſtenpflichtig verurteilt Dem
Beleidigten Polizeiwachtmeiſter Meyer in Ammendorf
wird die Befugnis zugeſprochen die Verurteilung auf
Koſten der Angeklagten binnen 4 Wochen nach der Zu
ftellung der Urteilsformel einmal in den Halliſchey
Nachrichten einzurücken

Halle a den 28 Mai 1919 A321
Verstelgerung von Kraftwagen

m 23 Juni 1919 findet bei dem BierAce Werkamsabdteunng für Automobilweſen Abt
iſenach auf dem Gelände der Kammagrn patabrit raße 11 Uhr vorm beginnend eine öffentlich

zerſteigerung von ca 124 Kraftwagen uſw ſtatt
ur Verſteigerung gelangen

ca 27 Laſtwagen

ea 10 Perſonenwag a zeg nhänger z il mit Einrichtungen 35eg iefer bezw Krankenwagen 83
ea 7 Raupenwagen 22ea 4 Zugmgſchinen und Walzen 2ca 2 Feildküchen 27Diverfe Zelie ſowie Holzeiſenbereifungen

Die jekte z zum Teil in der Kammgarninnerei Fabrikſtraße eg Teil auf der Petersberge
raueret LangenſalzaerſtraßeVerzeichnis der Verſteigerungsobjelte nebſt Einzel

heiten über die Verſteigerung iſt ab 20 in der Kamm
arnripneret zu erhalten ſowie bei Löſung der Bieto

utionskarten in der Dresdner Bank Geſchäftsſteun
Eiſenach Karlsplatz 23 Die Objekte können an
21 Junl von vormittags 9 ühr bis nachmittags 4 Uh
gegen Hinterlegung einer Bietekaution von 500 Mar
in bar pro ren beſichtigt werden Ohne interlegung der Bietekaution kann das Gelände der Kamm
gern pinnerei und der Petersberger Brauerei an
21 Juni ſowie während der Verſteigerung G be
treten werden ma 1060Bietekautionskarten früherer Verfteigerungen van

keine Gültigkeit ſie müſſen neu gelöſt werden
Die Ausgabe der Vietekautionskarten erfolgt durd

die resdner Bank Geſchäftsſtelle Eiſenach Karl
v während der eſchäftsſtunden am 20 21
und 23

Dortſelbfſt werden au

Abrechnung am Tage nach der Verſteigerung erfolgt
Kriegsanleihe wird nur dann m Zahlung ge

nommen wenn der Erſteigerer durch Zeichnungs ode
Zuteilungsſchein nachweiſt daß er ſelbſt Zeichner ift
Annahme zum Nennwert

Der Betrieb irgend welcher Geſchäfte oder das
Feilbieten irgend welcher Gegenſtände auf dem Vereigerungsgelan ide iſt nicht J attet

Eiſenäch den 16 Juni 1919Reichèverwertungsamt
Verkaufsabteilung der V omobilweſen Vaubil

t Eiſenach300 M Belohdung
ſichere ich dem an zu der mir die Seä die z
Donnerstag u Sonnabend den 13 Fuhren Klee den T Durn Rüſterkleeſchlage errel

haben ſo nachweiſt daß ich gerichtlich gegen ſie vor
gehen kann

go2381
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ans ſtarkem BaumwollG 27 e off für Männer und
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Wehr
Leipgigerſtr 81 b1435

zur ſchnelleren Abwickelun
des Kaſſageſchäftes Depots entgegengenommen deren
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